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Versendung per E-Mail 

An die Ausbildungsleiter und Ausbildungsleiterinnen 

 von NORDMETALL und dem AGV NORD

 (291 + 269 Personen aus 368 Betrieben)

Beantwortung vom 8. Dezember 2025 bis 21. Januar 2026

Teilnehmerzahl: 181 Betriebe mit 84.800 Beschäftigten

Anzahl beschäftigter Azubis: 3.971

Anzahl dualer Studierender: 790
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Charakterisierung der Stichprobe

Alle fünf Bundesländer sind gut vertreten.



Duale Ausbildung und Duales Studium
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Von 3.971 Auszubildenden gibt es 587 weibliche Auszubildende (14,8%).

265 Ausbildungsplätze sind unbesetzt (6,3%).

Von 790 dualen Studierenden gibt es 128 duale Studentinnen (16,2%).

Es gibt 18 unbesetzte Studienplätze (2,3%).

unbesetzte Ausbildungsplätze:
NM: 4,5%
AGVN: 11,9%

unbesetzte Duali-Studienplätze:
NM: 1,8%
AGVN: 8,0%
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Duale Ausbildung
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M+E-Ausbildungsberufe TOP 10

Berufe mit Mechanik sind am häufigsten. Insbesondere Mechatronik

Industriekaufleute stehen an vierter Stelle.

1.
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M+E-Ausbildungsberufe TOP 11-20

Viele unbesetzte Plätze gibt es bei der Führung von Maschinen oder Anlagen 

     (Maschinen- und Anlagenführung, Anlagenmechanik und Verfahrensmechanik).

1.
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Frauen in M+E-Berufen

Frauen entscheiden sich häufig für die Industriekauffrau.

1.
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Schulabschluss der Auszubildenden

Grundvoraussetzung ist eine abgeschlossene Schulausbildung.

Ausbildung ist auch für Abiturienten attraktiv: Gut jeder vierte Azubi hat Abitur.

2.

MV: Von den 762 Azubis haben 4 
(0,5%) keinen Schulabschluss.
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Betriebliche Ausbildungsplätze

Betriebe erhöhen ihr Ausbildungsangebot.

3.
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Bewerbungslage

Die Zahl der Bewerbungen stabilisiert sich und zeigt eine positive Entwicklung.

4.
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Nicht-Besetzung von Ausbildungsplätzen

Es gibt zu wenig Bewerbungen.

Ungeeignete Bewerbungen werden seltener.

5.
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Übernahme von Azubis

Langzeitrekord: Betriebe übernehmen 74 Prozent der Auszubildenden unbefristet.

8.
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Gründe für die Nicht-Übernahme

Der Fokus rückt zunehmend dahin, ob Auszubildende und Betrieb zueinander 

passen. Es gibt zunehmend andere, diffizile Gründe.

9.
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Betriebliche Werbeaktionen

Social Media steht nur an fünfter Stelle, aber gewinnt an Bedeutung.

17.
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Aktuelle Themen der Ausbildung

Die Metall- und Elektroindustrie orientiert sich an aktuellen Themen.

2/3 der Betriebe vertiefen Digitalisierungsthemen.

18.
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Kooperationen

2/3 der Betriebe suchen direkten Kontakt zu allgemeinbildenden Schulen.

20.
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Duales Studium
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Duale Studiengänge

40 Prozent der Betriebe bieten ein Duales Studium an.

12.
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Duale Studiengänge

790 Duale Studierende; 2,3 Prozent der Plätze sind unbesetzt.

Der Schwerpunkt liegt bei Maschinenbau-, Wirtschafts-, und Elektroingenieurswesen

Anteil unbesetzter Plätze: 2,3 %
Frauenanteil: 16,2 %
(128 Frauen)

13.
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Hochschulen mit Dualen Studiengängen

Die Nordakademie findet den stärksten Zulauf.

Die HAW Hamburg, FH Kiel und Hochschule Bremen folgen.

13.
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Monatlicher Verdienst Dual Studierender

Dual Studierende erhalten in der Metall- und Elektroindustrie sehr attraktive, 

steigende Vergütungen.

14.
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Duale Studienplätze

Das Angebot Dualer Studienplätze nimmt zu.

16.
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Zusammenfassung
Die Ausbildungsberufe zum Mechatroniker und Industriemechaniker sind am stärksten. Frauen 

wählen häufig die Ausbildung als Industriekauffrau. Grundvoraussetzung für eine Ausbildung ist 

eine abgeschlossene Schulausbildung. Ausbildungsplätze zum Führen von Maschinen oder 

Anlagen bleiben häufig unbesetzt. 

Duales Studieren wird von Betrieben gut bezahlt und liegt im Trend. Besonders beliebt sind das 

Maschinenbau-, Wirtschafts-, und Elektroingenieurswesen. Die Nordakademie findet den stärksten 

Zulauf.

Viele Ausbildungsplätze bleiben unbesetzt, weil Bewerbungen fehlen.

Die Betriebe wollen junge Menschen an sich binden. 74 Prozent aller Auszubildenden werden 

unbefristet übernommen.

Es wird zunehmend wichtiger, ob Auszubildende und Betrieb zueinander passen. Individuelle 

Bedürfnisse, soziales Umfeld und Gesundheit gewinnen an Bedeutung.

2/3 der Betriebe suchen für Kooperationen den direkten Kontakt zu Schulen. 
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